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Konzept zur Studie

„Offshore Windenergie: 

Wertschöpfung und Arbeitsplätze in Deutschland: 

Verteilung, Umfang, Entwicklung“

Bremen, Januar 2019
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Ausgangssituation Deutschland

• Die Offshore Windenergiebranche steht aktuell vor einer unsicheren Zukunft in Deutschland: 

die Politik nimmt nicht zuletzt durch das EEG 2017 und der Deckelung des Ausbaus 

entscheidenden Einfluss auf die weitere Entwicklung nach 2019 und somit auch auf die 

Arbeitsplatzentwicklung und auf die Unternehmen innerhalb der Wertschöpfungsstufen.  

• Das Ausbauziel ist momentan auf 15 GW bis 2030 gedeckelt, was sowohl für die Erreichung 

der Quote von Erneuerbaren Energien als auch die Klimaschutzziele nicht genügt.

• Um den „Deckel“ (wieder) anheben zu können, sind verschiedene Punkte zu adressieren:

• der Ausbau der Netze (onshore und offshore)

• die Berücksichtigung und Weiterentwicklung von Speichern und Power-to-X Technologien 

• die Fortentwicklung der Offshore Windindustrie und deren Bedeutung für Investitionen, 

Arbeitsplätze, Steuereinnahmen und damit für die Gesamtwirtschaft

• Zusätzlich zu den „klassischen“ Stufen der investiven Wertschöpfung sind inzwischen auch der 

Betrieb und Service der Parks von zunehmender Bedeutung, was sich auch insbesondere in 

strukturschwächeren Regionen oder Ländern (wie z.B. Mecklenburg-Vorpommern) positiv 

widerspiegelt. 

• Aktuell (Ende 2018) wurde das EnergiesammelG im Bundestag verabschiedet. In der Debatte 

darüber sprach der (zuständige) Staatssekretär Bareiß davon, dass jetzt noch (in den nächsten 

Monaten) Wind Offshore „angeschaut“ werden soll. 

• Das bedeutet, dass die Argumente und Fakten in den nächsten Monaten transportiert 

werden müssen.

1. Ausgangssituation/Zielsetzung
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Zielsetzung: Transparenz bzgl. der Bedeutung der Branche

• Um die Ausbauziele in Deutschland für die Jahre 2025, 2030 und auch nachfolgende Jahre zu 

erhöhen, ist ein breiter politischer Konsens notwendig. Dazu wird eine positive oder zumindest 

neutrale Meinung insbesondere auch der west- und süddeutschen Politiker benötigt, die 

Einfluss auf die Energiepolitik Deutschlands haben.

• Daher soll in einer Aktualisierung / Neuauflage einer von wind:research im Jahr 2011 erstellten 

Studie (s. F. 4) die Bedeutung dieser Branche, auch bundesländerspezifisch und ggf. regional 

unterteilt, die Potenziale, aber auch die Risiken (worst-case-Szenario) analysiert werden.

• Darin soll die ökonomische Bedeutung der Offshore-Branche anhand einer Analyse der 

Arbeitsplätze, Marktteilnehmer und insgesamt der Wertschöpfungskette in Deutschland bis hin 

zur Länderebene verdeutlicht werden.

• Hierbei werden auch die Rahmenbedingungen sowie die Einflussfaktoren, die die weitere 

Entwicklung der Offshore Windenergie positiv wie negativ beeinflussen, betrachtet.

• Insbesondere werden in der Aktualisierung der Studie noch folgende Bereiche betrachtet:

• Investitionen/Wertschöpfung durch (Offshore-Wind-induzierten) Netzausbau

• Betrieb und Service der Parks

• Für diese Studie werden im Rahmen der Akquise Anlagenhersteller, Betreiber, Großkompo-

nentenhersteller sowie Verbände zur (finanziellen) Unterstützung der Studie akquiriert.

1. Ausgangssituation/Zielsetzung
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1. Ausgangssituation/Zielsetzung
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2. Konditionen/Zeitplan
Konditionen

Projektvolumen/Konditionen*: 

Das Projektvolumen ist i.W. abhängig vom Umfang des Field Researchs (Interviews) sowie 

etwaiger Nebenkosten (z.B. Raummiete) und beträgt zwischen 60.000 und 80.000 Euro. Der 

Aufwand für die Teilnehmer beträgt also bei 8-10 teilnehmenden Unternehmen voraussichtlich 

jeweils 6.000,00 – 10.000,00 EUR, mind. 5.000,00 EUR.

Leistungen wind:research u.a.: 

• Projektorganisation, inkl. Vor- und Nachbereitung und Durchführung von Workshops

• Erarbeitung der Studie (Umfang/Inhalte s. Ergebnisbeispiele s.u.)

• Erstellung Ergebnisdokument, inkl. öffentlichkeitswirksamer Unterlagen (Studie, 

Präsentation)

(Freiwillige) Leistungen für Teilnehmer der Studie u.a.:

• Darstellung als Sponsor der Studie (z.B. Logoplatzierung)

• Sitz im Projektbeirat

• Teilnahme an den Workshops (Kick-Off, Zwischen-/Ergebnispräsentation)

• Teilnahme an Interview

• Gedruckte Exemplare der Langfassung (max. 10)

* Anmerkungen zu Konditionen:
1. Alle Angaben verstehen sich zzgl. der gesetzlichen MwSt. (derzeit 19 %).

2. Rechnungsstellung erfolgt zu 50 % nach Projektstart und zu 50 % nach Versand der Enddokumentation. 

3. Die Beauftragung wird „aktiv“, sobald die Mindestanzahl an Teilnehmern für die Projektdurchführung erreicht ist.

4. Zahlungen werden innerhalb 14 Tage nach Rechnungsstellung fällig.   
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Dezember Januar Feburar März April

50 51 52 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13 14 15 16

Zusendung 

Absichtserklärung

Kick-Off-Workshop

1. Rahmenbedingungen

2. Status quo

Zwischenabstimmung

3. Prognose bis 2025/30

4. Fazit/ 

Handlungsempfehlungen

Ergebnispräsentation

5. 

PR/Öffentlichkeitsarbeit

Workshop
Zeitspanne

Der Zeitplan ist abhängig von der Auftragserteilung und der Terminabstimmung.

2. Konditionen/Zeitplan
Zeitplan
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„Offshore Windenergie: Wertschöpfung und Arbeitsplätze in Deutschland“

3. Prognose der Offshore Windenergie bis 2025/30

1. Rahmenbedingungen

Rechtliche, geographische, wirtschaftliche (insb. Wirtschaftsförderung) und energiepolitische Rahmenbedingungen 

(Vergütungssätze, Förderungen: Deutschland, Europa, global)

2. Offshore Windenergie in Deutschland – Status quo

4. Fazit/Handlungsempfehlungen

Ableitung von Handlungsempfehlungen, Vorschläge zur Verwertung der Ergebnisse
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3. Vorgehen/Methoden
Vorgehen innerhalb des Projektes - Studie

O
p

ti
o

n
 F

ie
ld

 

R
e
s
e
a
rc

h
:

•
F

ra
g

e
b

o
g

e
n

e
rs

te
llu

n
g

•
In

te
rv

ie
w

s
 (

F
ie

ld
 R

e
s
e

a
rc

h
) 

•
D

a
te

n
a

u
s
w

e
rt

u
n

g

D
e
s
k
 

R
e
s
e
a
rc

h
:

•
In

te
rn

e
 s

o
w

ie
 e

x
te

rn
e

 S
tu

d
ie

n
, 
z
.B

.:
 O

ff
s
h

o
re

 W
in

d
 

D
e
u

ts
c
h

la
n

d
, 
T

h
e

 G
lo

b
a

l 
M

a
rk

e
t 

fo
r 

O
ff

s
h

o
re

 W
in

d
 E

n
e

rg
y

•
D

a
te

n
b

a
n

k

5. PR/Öffentlichkeitsarbeit
Darstellung der Studienergebnisse anhand einer Broschüre (Branding abzustimmen), Verfassen Pressemitteilung, 

Durchführung Pressekonferenz

Zwischenabstimmung

Kick-Off-Workshop

Ergebnispräsentation

2.1 Marktteilnehmer entlang der Wertschöpfungskette

Projektentwicklung/Planung, Banken/Finanzierung, Versicherung, Anlagenfertigung (Fundament, Turm, Gondel, 
Rotor) Transport/Montage, Netzanbindung, O&M, Rückbau/Repowering, weitere (Behörden, Verbände)

2.2 Wertschöpfung der Offshore Windenergie in Deutschland

- Umsatz- und Beschäftigungsanteile der Wertschöpfungsstufen

- Regionale Verteilung der Wertschöpfung

- Regionale Umsatz- und Beschäftigungseffekte

- Gewerbesteueraufkommen

- Öffentliche Fördergelder

- Firmen in Deutschland nach Wertschöpfungsstufen

- Firmen in Deutschland nach Branchen

3.1 Annahmen und Prämissen der Prognose

3.2 Entwicklung des Umsatzes, der Beschäftigung, des Exportes, des Steueraufkommens in 3 Szenarien (best-case, 
Referenz, worst-case)

3.3 Chancen und Risiken für den Offshore-Windenergiesektor in Deutschland: Ausbau, Technologien, Innovationen 
und Trends

3.4 Auswirkungen auf die Wertschöpfungskette (Umsatz, Beschäftigung/ Arbeitsplätze und Steueraufkommen)

3.5 Offshore Windenergie: Chancen für den Mittelstand
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Alpha Ventus - Zulieferstandorte

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11
12

13

1415

16

17

20

19

21

2224

18

AV

26

23

25

REpower 5M

03 – Produktion Jacket-Fundamente (Methil, SCO)

04 – Fertigung Piles f. Fundamente (Rostock, DE)

05 – Produktion Templates (Montrose, SCO)

Fundament:

Multibrid M5000:

01 – Röhrenelemente f. Tripods (Roermond, NL)

02 – Montage Tripods (Verdal, NO)

Turm:

06 – Produktion Turmelemente (Bremen, DE)
Gondel:

Multibrid M5000:

07 – Maschinendeck, Unterdeck (Krefeld, DE)

08 – Produktion Generatoren (Helsinki, FI) Multibrid

09 – Produktion Umrichter (Baden, CH)

10 – Produktion Transformatoren (Mechelen, BE)

11 – Produktion Getriebe (Augsburg, DE)

12 – Produktion Hohlwellen M5000 (Joinville, FR)

REpower 5M

13 – Produktion Getriebe (Voerde, DE)

14 – Produktion Hohlwellen, Rotorwellen (Dresden, DE)

15 – Produktion Umrichter (Kempen, DE)

16 – USV-Systeme (Reinheim-Georgenhausen, DE)

17 – Feuerlöschanlagen 5M (Bad Oldesloe, DE)

18 – Produktion Transformatoren (Regensburg, DE)

REpower 5M

21 – Produktion Rotorblätter 5M (Kolding, DK, 

Bremerhaven, DE)

Rotor/Stern:

Multibrid M5000

19 – Produktion Rotorblätter (Stade, DE)

20 – Produktion Nabe (Mühlheim a.d.R., DE)

Vormontage:

22 – Vormontage Maschinenhäuser (Bremerhaven, DE)

Trafo/Netzanbindung:

23– Produktion Umspannwerk (Dresden/Bremen, DE)

24 – Produktion Jacket-Konstruktionen f. Offshore-

Umspannwerk, Endmontage Topside (Wilhelmshaven, DE)

25 – Produktion u. Verlegung Seekabel (Nordenham, DE)

Endmontage/Basishafen:

26 – Basishafen für Installation (Eemshaven, NL)

4. Beispielergebnisse
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Arbeitsplatzäquivalente 

in BW im Bereich WE

Projekt-

entwickl./

-planung

Finan-

zierung

Anlagen-

fertigung

Transport/

Montage

Netzan-

bindung
O & M

14

250

210

3

70

20*

55

3.650

260

4

40

1,5

5

60

50

13

160

20

Anzahl Unternehmen/ 

Forschungs-

einrichtungen in BW

Umsatz in BW im Bereich 

WE [Mio €/ Jahr]

GewSt-Aufkommen 
in BW [Mio €/ Jahr]

2,2 0,2 2,7 0,02 0,5 2

%-Anteil des Umsatzes  
im Bereich 
Windenergie

80 0,5* 2 5 5 60

F & E

4

10

2

0,02

0,3

110

4.300

580

8

Dienst-

leistungen

10

100

20

0,2

7

Summe

(gerundet)

Investitionen 

[Mio €/ Jahr]
15 0,2 3 110 1 0,3 321

* Bilanzsumme

Der größte Teil der Wertschöpfung der Windbranche in Baden-Württemberg entsteht 

im Bereich der Anlagen-/Komponentenfertigung.

Zusammenfassung: Kennzahlen bezogen auf das Gesamtjahr 2008

Rückbau*
Projektentw./

-planung
Finanzierung

Anlagen-

fertigung

Transport/

Montage

(Anl., Parks)

Netz-

anbindung
O & M

Getriebe

Leittechn./

Steuerung
Turm

Funda-

ment Generator Transform.

Netz-

ableitung

Rotor,

Nabe

Turbine

Forschung und Entwicklung

4. Beispielergebnisse
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Regionale Verteilung der 

Wertschöpfungsstufen:

• Anlagenfertigung ist aufgrund des hohen 

Anteils der Zulieferung in jedem 

Bundesland zu finden.

• Mit Logistik beschäftigen sich –

naturgemäß – die Marktteilnehmer 

insbesondere im Nordwesten. 

• Der Anteil an der Wertschöpfung beträgt 

dabei bis zu 25 %.

4. Beispielergebnisse
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Regionale Verteilung:

• Wertschöpfung findet im gesamten 

Bundesgebiet statt

• Zahlreiche Zulieferbetriebe sind in einem 

„Gürtel“ von Nordrhein-Westfalen bis 

Bayern angesiedelt.

• Neben den bekannten Zentren (Bremen, 

Bremerhaven, Cuxhaven, Emden, 

Hamburg, Rostock) sind auch in Berlin 

zahlreiche Marktteilnehmer konzentriert.

4. Beispielergebnisse
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4. Beispielergebnisse
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www.trendresearch.de

www.windresearch.de

www.contracting-markt.de

www.evu-berater.de

www.konzessionen-deutschland.de
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Die Präsentation, Daten, kartografische Darstellungen und Auswertungen sowie die dazugehörigen Dokumentationen einschließlich aller 

ihrer Teile sind urheberrechtlich geschützt. 

Jede Verwertung außerhalb der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist ohne schriftliche Zustimmung von trend:research

unzulässig und strafbar. Der Auftraggeber erwirbt an den digitalen Produkten kein Eigentum, sondern ein nicht ausschließliches und 

nicht übertragbares Nutzungsrecht an den ihm überlassenen Daten. Es ist untersagt, Grafiken und/ oder Daten an Dritte zu 

verschenken, zu vermieten, zu verkaufen, zu verleihen, zu verbreiten oder anderweitige Nutzungsmöglichkeiten Dritten einzuräumen. 

Dies gilt vor allem für die Reproduktion oder Vervielfältigung in irgendeiner Form (Fotokopie, Mikrokopie oder andere Verfahren), die 

Einspeicherung und Verarbeitung in Dokumentations- und Informationssysteme jeder Art sowie für Übersetzungen.
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Hiermit bestätigen wir, an der Studie „Offshore-

Windenergie: Wertschöpfung und Arbeitsplätze in 

Deutschland: Verteilung, Umfang, Entwicklung“ zu den 

dargestellten voraussichtlichen Konditionen (F.4) 

teilzunehmen.

__________________________________________

Datum Unterschrift/Stempel

Frist Teilnahmebestätigung: 18.01.2019 

Unterstützt durch:

Teilnahmebestätigung

Teilnehmer: 

Name:  _________________________

Funktion: ________________________

Firma: __________________________

Als Teilnehmer der Studie haben Sie die 

Möglichkeit u.a. folgende Leistungen 

wahrzunehmen (kreuzen Sie gerne an):

Ο Darstellung als Sponsor der Studie 
o Darstellung auf Titelseite mit Logo

o ggf. 1 Seite Kurzdarstellung hinten in der 

Langfassung

o Nennung in Präsentationen/ 

Pressemeldungen usw.

o Nennung auf (Projekt-)Homepage

Ο Interesse an Sitz im Projektbeirat

Ο Teilnahme an den Workshops (Kick-Off, 

Zwischen-/Ergebnispräsentation)

Ο Teilnahme an Interview

Ο Gedruckte Exemplare der Langfassung 

(max. 10)

Antwort an: 

wind:research

Parkstraße 123 

D-28209 Bremen

Fax +49 (0)421. 43 73 0-11

info@windresearch.de


